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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft:  
 
Karstadt Marathon am 17. Mai 2009  
 
Begründung:  
(ggf. zusätzlich) 
 

Hintergrund: 
 
Wie dem Sportausschuss bereits berichtet wurde, hat die Firma MMP Veranstaltungs- und 
Vermarktungs GmbH die Ausrichtung des 6. Karstadt Marathons von dem bisherigen Aus-
richter, der Idko GmbH, übernommen. 
 

Veränderungen und Ziele: 
 
Der neue und bei der Ausrichtung von Sport- und sonstigen Großveranstaltungen sehr 
erfahrene Veranstalter MMP (u.a. seit vielen Jahren Ausrichter des großen Köln Marathon 
und des Bonn Marathon sowie vieler anderer Großveranstaltungen wie das Kölner Ring-
fest oder den Weltjugendtag) hat für 2009 und die weiteren Jahre einen Schwerpunkt auf 
die tatsächliche Marathondistanz gelegt und die Strecke für die Sportler/-innen nach meh-
reren Gesichtspunkten optimiert.  MMP bietet auch wieder einen Halbmarathon an, hier ist 
man aber dem Wunsch der deutlichen Mehrheit der Teilnehmer/-innen nach einem für alle 
Disziplinen gemeinsamen Ziel gefolgt. Deshalb ist auch nur ein Halbmarathon (statt bisher 
zwei) mit Start in Gelsenkirchen und Ziel in Essen vorgesehen. Somit werden die Teil-
nehmer/-innen des Halbmarathons in diesem Jahr nicht durch Gladbeck laufen. 
 
 

Streckenführung: 
 
Die Streckenführungen sowie die Start und Zielpunkte stehen fest und wurden in intensi-
ven Detailabstimmungen vor Ort mit den beteiligten Städten erarbeitet, bewährte Stre-
ckenteile wurden beibehalten, problematische Punkte wurden verändert. Die optimierte 
Streckenführung wird in der Sitzung vorgestellt. 
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Neue und verbesserte Angebote: 
 
Neu im Veranstaltungsangebot ist der sog. Schülerstaffellauf über die gesamte Marathon-
distanz. Dieser Staffellauf führt auch über Gladbecker Stadtgebiet. Hier rechnet der Ver-
anstalter MMP auf der Basis langjähriger Erfahrungen mit großen Teilnehmerzahlen (z.B. 
beim Köln / Bonn Marathon bis zu 4000 Schüler/-innen). 
 
MMP ist zum Beginn der Planungen durch eine Stärkung der Marathondistanz von einer 
wesentlich höheren Läuferzahl in diesem Teilnehmerfeld ausgegangen. Dies wird zum Teil 
den in den Vorjahren auf der Strecke Oberhausen – Essen stattfindenden Halbmarathon 
ersetzen. Eine neue und hohe Attraktivität für die Publikumsresonanz in Gladbeck - und 
auch in den anderen Städten -  sehen die Fachleute von MMP im Schülerstaffellauf. 
 
Das Marathon-Teilnehmerfeld der Rollstuhlfahrer und der Inline-Skater wird auf der Stecke 
von Oberhausen nach Essen starten und somit durch Gladbeck fahren. Auch hier erwartet 
der Organisator MMP, bedingt durch viele optimierte Serviceleistungen für die Teilneh-
mer/-innen, entsprechend höhere Teilnehmerzahlen als in den Vorjahren. 

Ortsspezifische Angebotsergänzungen: 
 
Da somit vermutlich viele Gladbecker Schülerinnen und Schülern durch unsere Stadt lau-
fen, bietet sich hier vor Ort auch eine entsprechende zusätzliche Ausrichtung auf dieses 
Thema an, da hier die ganze Familie angesprochen werden kann. Dies passt auch gut in 
die Gladbecker Aktivitäten im Rahmen des Gladbecker Bündnis für Familie – Erziehung, 
Bildung, Zukunft. So kann Kindern eine besondere Motivation für zusätzliche Bewegung 
und ein entsprechendes Training im Vorfeld der Veranstaltung gegeben werden. Gleich-
zeitig ist die Veranstaltung ein interessantes  Gruppenerlebnis mit vielen sozialen Kontak-
ten und ein gutes Training für Teamfähigkeit  durch ein nur gemeinsam zu erreichendes 
Ziel sowie eine Chance für eine verbesserte Identifikation mit der jeweiligen eigenen Schu-
le und der Region Ruhrgebiet. 
 
Natürlich wird  seitens der Stadt in Kooperation mit Adi Raible wieder die seit Jahren be-
währte „Fanmeile“ mit Musik und Live-Kommentaren im Innenstadtbereich organisiert, e-
benso wie die Ehrungen und die Party für alle Gladbecker Teilnehmer/-innen in der Mathi-
as Jakobs Stadthalle. 

Werbung: 
 
Neben der traditionellen Werbung für die Veranstaltung über Plakate und Handzettel so-
wie in den Print- und sonstigen Medien wird MMP in Projekten gemeinsam mit Prominen-
ten (u.a. Reiner Calmund, Joey Kelly, Olaf Thon) mit besonderen Aktionen gezielt und 
kontinuierlich Aufmerksamkeit erregen und auch in den  Schulen für die Teilnahme am 
Schülerstaffellauf werben. Unterstützt wird diese Werbung durch weitere Aktionen / Infor-
mationen / Pressetermine hier vor Ort seitens der Stadt. 
 
Aktuell bestätigen die vorliegenden und erfreulich vielen Anmeldungen, dass die Werbung 
bereits ankommt und die Optimierungen der Veranstaltung von den Sportlern/-innen an-
genommen werden. Anfang Januar 2009 lagen bereits 5300 Anmeldungen vor.  
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Verkehrsführung, Sperrungen, Zeitplan: 

Eine zeitliche Straffung der Veranstaltung, die Zielverlegung und die Streckenoptimierung 
soll die Verkehrsbeeinträchtigungen minimieren und die Durchlaufzeiten in den einzelnen 
Städten verkürzen. Hierdurch können Straßensperrungen später erfolgen und schneller 
wieder aufgehoben werden, die Folgelogistik (Abräumen, Reinigung etc) ist einfacher und 
für das Publikum an der Strecke wird das gesamte Geschehen komprimierter und besser 
nachvollziehbar. Für Gladbeck ist zur Zeit folgendes Zeitfenster im Veranstaltungsablauf 
vorgesehen: 
 

• Ca.   10:36 Uhr - Eintreffen der Teilnehmer (Inlineskater) auf Gladbecker Stadtge-
biet (Brauckstraße) 

• Ca. 10:45 Uhr –  13:06 Uhr  - Teilnehmer im Bereich der Gladbecker Innenstadt  
(Friedrich-Ebert-Straße / Postallee) 

• Ca. 13.30 Uhr - die Teilnehmer (Marathonläufer/-innen) verlassen das Gladbecker 
Stadtgebiet (Konrad-Adenauer Allee) 

 
Die Aktionen im Innenstadtbereich komprimieren sich somit auf publikumsfreundliche und 
verkehrstechnisch günstige 2,5 Stunden. Integriert in dieses Zeitfenster ist auch der Schü-
lerstaffellauf über die Marathondistanz. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine ⌧⌧⌧⌧

  
folgende  
 
Ergebnisrechnung 
 
Ertrag €   Aufwand € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
    darin enthalten:  
    Personalaufwand  
    Sach- und  

 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 
Einzahlung €   Auszahlung € 
      
einmalig    einmalig  
jährlich    jährlich  
      
darin enthalten:      
Zuschüsse      
Beiträge Dritter      
 
Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
 



- 4 - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i.V. 
 
 
 
 
 
 
Rainer Weichelt 
-Beigeordneter- 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
⌧ Sport-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


